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haben wir noch genug, um Danke zu sagen? – Diese Frage bewegt mich in diesen 
Tagen. Gerade sind unsere Erntedankgaben aus den Kirchen von der Tafel abgeholt 
worden. Die Not wird größer. Immer mehr Menschen hier zu Lande brauchen 
Unterstützung, weil das Geld wegen der gestiegenen Preise für das tägliche Brot 
nicht mehr reicht. Die Nachfrage bei Tafel und Sozialstation der Diakonie 
übersteigen bei Weitem die zur Verfügung stehenden Nahrungsmittel. Angst vor 
der Zukunft und Unzufriedenheit höre ich in Gesprächen wachsen. 

Die Wohlstandschere klafft auseinander: Während die einen nicht mehr wissen, wo 
sie noch sparen sollen, leben andere ihr Leben fast unbehelligt weiter.  

„Ich sehe gar nicht ein, dass ich auf meinen Wohlstand verzichten soll“, sagen 
manche. Dabei ist Wohlstand keine garantierte Grundvoraussetzung für unser 
Leben. Dass hierzulande vieles als selbstverständlich betrachtet wurde und wird, 
wissen wir seit Langem. Sekt und Lachs sind zur alltäglichen Speise geworden. 

„Wir müssen den Gürtel enger schnallen“, lesen wir immer öfter und es klingt 
schon fast wie eine Drohung. Dabei ist Übergewicht ungesund und es geht darum 
den Gürtel an der richtigen Stelle einhaken zu lassen. Wieviel ist genug? 

Ich muss an die Israeliten in der Wüste denken. Sie murren. Sie haben Angst um 
ihre Zukunft, Angst vor dem Hunger. Doch Gott schenkt jeden Tag neu Manna, 
Himmelsbrot und das Volk sammelt es ein.  

„Aber als man's nachmaß, hatte der nicht darüber, der viel gesammelt hatte, und 
der nicht darunter, der wenig gesammelt hatte. Jeder hatte gesammelt, soviel er zum 
Essen brauchte.“ (2 Mo 16,18). 

Soviel jeder braucht, so viel soll jeder haben – das ist Gottes Wunsch für uns. 
Deshalb meine herzliche Bitte an Sie und Euch: wer es sich leisten kann, der denke 
an die, bei denen die Not groß ist und gebe ab.  

Verzicht muss nicht weh tun. Auch eine einfache Suppe kann lecker schmecken. 
Und Teilen macht das Herz reich. Nur wenn wir alle einander im Blick haben und 
füreinander sorgen, wird uns die Freude und der Dank nicht nur beim Essen nicht 
ausgehen. 

In der Hoffnung, dass Gottes Wunsch uns alle bewegt, grüße ich Sie und Euch ganz 
herzlich 
Susann Donner, Pfarrerin  
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Pastoralkolleg der Ephorie Leipziger Land 
Vom 04. bis 07.10.2022 findet eine Pflichtweiterbildung für die hauptamtlichen 
Mitarbeiter im Verkündigungsdienst statt. In dieser Zeit können daher nicht alle 
Veranstaltungen wie gewohnt stattfinden. Wenden Sie sich bei Fragen zur 
Vertretung bitte an die Gemeindebüros.  
 
Änderung der Öffnungszeiten 
Bitte berücksichtigen Sie die geänderten Öffnungszeiten der Kirchgemeindebüros 
der Region West ab Oktober 2022: 
 

 Naunhof Pomßen Großpösna Otterwisch 
Mo  09-12 Uhr  -  
Di 14-17 Uhr -  -  13-15 Uhr in 

Naunhof 
Mi 09-12 Uhr -  -  -  
Do -  -  15-18 Uhr  
Fr 09-12 Uhr -  -  -  

 
Termine außerhalb der Öffnungszeiten vereinbaren Sie gern telefonisch oder per 
E-Mail mit Frau Rudolph oder Frau `t Hart, Kontaktdaten siehe Seite 18 und 19. 
 
Abschied und Willkommen  
 

Am 9. September in Naunhof und am 15. September 
in Pomßen haben wir Abschied von Birgit Winter 
gefeiert, die nach 30 Dienstjahren voller Engagement 
nun ihren wohlverdienten 
(Un-) Ruhestand genießt. 
Ihre Aufgaben in Naunhof 
und Pomßen führt ihre 
Nachfolgerin Katrin `t Hart 

weiter. Die ursprünglich aus dem Erzgebirge stammende 
Mutter von zwei Kindern ist vor 12 Jahren nach Naunhof 
gezogen und lebt in Threna. Mit langjähriger 
Berufserfahrung in der Verwaltung freut sie sich über den 
bunten Blumenstrauß an Aufgaben und den Kontakt zu den Menschen in den 
Gemeinden. Dankeschön für das herzliche Willkommen. 
 
Rucksäcke für Tansania  
Ab dem 11.11.2022 können die Rucksäcke im Gemeindebüro in Naunhof, Pomßen 
und Großpösna zu je 10 € erworben und bis zum 18.12.2022 befüllt wieder 
abgegeben werden.  
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Treffen unserer Gemeindegruppen 
 

Kirchenchor mittwochs 19:15 Uhr, Pfarrhaus Naunhof 
 

Posaunenchor  freitags  18:30 Uhr, Pfarrhaus Naunhof 
 

Frauenkreise: 
Ammelshain  Dienstag 08.11., 15:00 Uhr, Gemeinderaum 
Klinga   Dienstag 01.11., 15:00 Uhr, Vereinsraum 
 

Gottesdienste im Pflegeheim 
„Charlotte Winkler“ Donnerstag 06.10., 03.11., 10:00 Uhr 
Muldentalstift  Mittwoch 12.10., 02.11., 10:00 Uhr 
 

Kirchenführung Erdmannshain 
mit Wolfram Just Sonntag  09.10., 30.10., 20.11, 10:30 Uhr 
 

Arbeitseinsätze auf den Friedhöfen 
Alter Friedhof Naunhof Sonnabend, 19.11., 10 bis 14 Uhr 
Friedhof Erdmannshain Sonnabend, 12.11., 9 bis 12 Uhr 
Friedhof Klina Sonnabend, 08.10., 8-12 Uhr 
Wie jedes Jahr wollen wir Laub harken, Wege pflegen, Wildwuchs beseitigen... 
Bitte bringen Sie Ihre eigenen, geeigneten Gartengeräte mit. 

 

60 Plus Dienstag, 25.10., 19:00 Uhr 
Erinnerungen an Reimute Richter und ihre 30-jährige Wirkungszeit in Naunhof, 
Klinga und Erdmannshain – mit Fotos, Texten und persönlichen Rückblicken  
 

60 Plus Dienstag, 29.11., 19:00 Uhr 
Ein advents-sinnlicher Abend mit Geschichten und Liedern, Düften, Punsch und 
Snacks. Bitte bringen Sie eigene Beiträge und Gaben mit.  
 

Handauflegen für Eingeweihte  
Dienstag, 18.10., 19:00 Uhr, im Pfarrhaus Naunhof  
Ein Abend mit Meditation, Gebet und viel Zeit für das Handauflegen.  
Die Leitung hat Pfarrer Norbert George. Mit Bitte um Anmeldung. 
  

Handauflegen für Anfänger und Interessierte  
Donnerstag, 20.10., 19:00 Uhr, im Pfarrhaus Naunhof  
Ein Abend mit Meditation, einführenden Informationen und ersten Übungen, offen 
für alle Interessierten. Die Leitung hat Pfarrer Norbert George. Mit Bitte um 
Anmeldung. 
 

Christbäume für Ammelshain, Klinga und Erdmannshain gesucht 
Wir freuen uns über Bäume mit etwa 3 bis 4 m Höhe.   
Baumspender kontaktieren bitte für  
Ammelshain: Axel Streller, Tel.: 034293-32364 
Klinga und Erdmannshain: Jörg Hübner, Tel.: 0173-5619300 
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Gemeindestammtisch, 19.10., 19:00 Uhr, im Pfarrhaus Naunhof - Ein offener 
Abend für alle, denen die Zukunft der Kirchgemeinde am Herzen liegt  

Wir leben in einer aufgewühlten Zeit. Viele reden von einer Zeitenwende. Die 
tiefgreifenden Ereignisse und Veränderungen bekommt jeder Einzelne zu spüren, 
jede Familie, jede Kommune, jede Firma und natürlich auch jede Kirchgemeinde. 
Wo geht die Fahrt hin? Wir wollen „das Schiff, das sich Gemeinde nennt“ nicht 
einfach von den Strömungen treiben lassen, wir wollen die Hand ans Steuer legen 
und Kurs halten, notfalls kreuzen gegen den Wind.  
Dazu helfen die Erfahrungen und Vorstellungen jeder/s Einzelnen. Was war gut? 
Was wollen wir anders machen? Was müssen wir anders machen? Wo wollen wir 
hin? Dieser Abend soll eine Kursbestimmung unserer Kirchgemeinden 
unterstützen. 
 
Lebendiger Adventskalender in Klinga 2022 

Hiermit bitte ich alle Klingaer, die sich aktiv an der 
Gestaltung des diesjährigen Adventskalenders beteiligen 
wollen, sich zwecks Terminabsprache mit mir bis zum 
12.10.2022 in Verbindung zu setzen. Simone Moßler, Tel.: 
034293-31708 oder mossler.simone@gmail.com 

 
Kinderfreizeit in der Hütte Hartha 

Vom 16. bis 18. September fand in diesem Jahr die Kinderfreizeit statt mit 21 
Kindern und vier Begleiterinnen. Das reizvolle, lichtdurchflutete Haus am 
Waldrand mit üppiger Apfelbaumwiese ist nach wie vor die 1. Wahl für diese 
Wochenendreise. 
Unter dem The-
ma „Die bunten 
Farben des 
Lebens“ haben 
wir in diesen 
Tagen erzählt, 
getanzt, gespielt, gesungen und gestaltet. Von dem Gedanken des Beginns, dem 
wahrscheinlich schwarzen „Tohuwabohu“ bis hin zu einer vor Farbvariationen nur 
so strotzenden Welt, haben wir uns Gedanken gemacht, welche Gefühle wir mit 
diesen Farben verbinden.  
Gemeinsam sind wir auf die Suche gegangen, was unser Leben reich und bunt 
macht und spätestens beim „Bunten Abend“ war allen klar, dass sie ein Teil dieser 
bunten Vielfalt sind.  
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Turmuhrpate für die Kirche Großbardau gesucht 
Leider zeigt unsere Uhr am Kirchturm in Großbardau aktuell nicht die 
richtige Uhrzeit. Das ist ärgerlich! Doch momentan haben wir 
niemanden, der sich regelmäßig um unsere wetterfühlige, alte Dame 
kümmert, um sie in die richtige Gangart zu bringen. Daher suchen wir 
dringend eine uhrbegeisterte Person, die mit viel 
Einfühlungsvermögen nach der tickenden Seniorin schaut. Wenn Sie 
also Lust und Zeit haben der alten Dame auf dem Kirchenboden 
regelmäßig einen Besuch abzustatten und ihr ein wenig aufzuhelfen, 

dann freuen wir uns, wenn Sie sich bei Pfarrerin Donner (Tel.: 034345/22008) melden. 
 

Verstorbenengedenken am Ewigkeitssonntag 
Am Ende des Kirchenjahres wollen wir wieder unserer Verstorbenen in den Kirchen 
gedenken und Kerzen anzünden. Zu den Gottesdiensten sind Sie herz- 
lich eingeladen: - in Kleinbardau am 13.11.2022, 10.30 Uhr 

- in Stockheim am 13.11.2022, 16.00 Uhr (Andacht) 
- in Großbuch am 20.11.2022, 09.00 Uhr 
- in Otterwisch am 20.11.2022, 10.30 Uhr, 
- in Großbardau am 20.11.2022, 14.00 Uhr 

 

Krippenspieler in Otterwisch gesucht 
Für das Krippenspiel am Heiligen Abend in der Kirche Otterwisch 
suchen wir Kinder und Erwachsene. Wer mitspielen möchte, melde sich 
bitte bei Pfarrerin Donner (034345/22008). Gerne darf die Wunschrolle 
mit angegeben werden. Wir freuen uns auf das gemeinsame Spiel. 

 

Probleme durch erhöhte Energiepreise 
Die Erhöhung der Energiepreise bereitet auch unseren Kirchgemeinden 
Probleme. Das gilt vor allem für das ehemalige Pfarrhaus in Großbardau, 
das mit Gas beheizt wird. Dort hat sich der zu zahlende Abschlag fast 
verdreifacht. Die Kirchgemeindevertretungen suchen aktuell nach 
Wegen, die Kosten im Bereich des Vertretbaren und finanziell Machbaren zu halten. 
Natürlich werden wir am Energiesparen in unseren Gemeindehäusern und Kirchen 
nicht vorbeikommen.  
 

Herzlichen Glückwunsch, Lea! 
Wir freuen uns mit Lea Dost, die beim „Jugend Engagement 
Wettbewerb“ im Leipziger Muldenland in der Kategorie 
„musikalisch engagiert“ gewonnen hat. Lea spielt schon seit dem 
Kindergarten Gitarre und bereichert damit unsere Gottesdienste. 
Hin und wieder ist sie an der Orgel zu hören und auch sonst bei 
vielen Kirchenaktionen dabei. Wir gratulieren herzlich zum 

Preisgeld und danken für die Unterstützung der Kleinbardauer Kirche. 
Neue Aktionen von Kleinbardau sind zu erfahren über Instagram: wirlebenkirche 
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Wir freuen uns über abgeschlossene Arbeiten in zwei Kirchen 

In der Kirche Kleinbardau sind die Bänke und die Empore neu 
gestrichen. Die Kirche wirkt jetzt heller und leichter. Die 
Emporenunterseite und die Wände 
sollen in einem weiteren Schritt folgen. 
In Großbuch konnte nun endlich die 
Risssanierung abgeschlossen werden. 
So kann nun der Gemeinderaum hinter 

dem Altar wieder genutzt werden.  
Wir danken allen herzlich, die uns finanziell bei diesen Arbeiten 
unterstützt haben.  

Am 28.08.2022 haben wir bei bestem Wetter miteinander auf dem Otterwischer 
Pfarrhof 300 Jahre Pfarrhaus gefeiert. Höhepunkt war das gemeinsame Mitmachtheater 
„Raub und Rettung der holden Prinzessin Kunigunde“, welches zur allgemeinen 
Heiterkeit kräftig beitrug. Wir danken allen fleißigen Kuchenbäckern und den 
Vorbereitern des Festes sehr herzlich. 
 
 
Gemeindekreise und Gruppen 

Seniorinnen Großbardau 
Frauenkreis Großbuch 
Bibelgesprächskreis Otterw. 
Gesprächskreis Großbardau 
 
Suchtgefährdetendienst Groß- 
bardau 
Kirchenchor 

Di, 11.10., 01.11. jeweils 14.00 Uhr Gemeindeh. 
Do, 20.10., 17.11.,19.30 Uhr Kirche 
Di, 11.10., 08.11.,19.30 Uhr Pfarrhaus 
nach Absprache (Gemeindehaus), 19.30 Uhr 
Tel. Fam. St. Donner (0175/4848831) 
Fr, 19.30 Uhr (Gemeindeh.), (Tel.: Friedrich: 
034382/41340, Thalmann: 034293/30499) 
montags, 19.30 Uhr, Kirche Großbuch 
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Pfadfinder – Wölflingsgruppe Naunhof 
Pfarrhaus Naunhof,  Sonnabend 10:00-14:00 Uhr  
Wurzener Straße 1   08.10., 05.11. (Alter Friedhof) 
 

Kinderstunde in den Kitas 
Otterwisch: donnerstags 14:35 Uhr (14tägig) 
Großbardau: dienstags 08:00 Uhr (14tägig) 
Großpösna   dienstags 08:30 und 09:00 Uhr (14tägig) 
Threna   dienstags  10:00 Uhr (14tägig) 
 

Christenlehre (außer in den Schulferien) 
Naunhof  1.-3. Kl. dienstags 15:00-16:00 Uhr, Pfarrhaus Naunhof 

   1.-3. Klasse mittwochs 14:45-15:45 Uhr, Pfarrhaus Naunhof 
   4.-6. Klasse mittwochs 16:00-17:30 Uhr, Pfarrhaus Naunhof 

Pomßen/Belgershain montags 17:00 Uhr, Pfarrhaus Pomßen 
Otterwisch  dienstags 15:30 Uhr, Gemeinderaum Otterwisch 
Großbardau  dienstags 17:00 Uhr, Gemeinderaum Großbardau 
 

Bibelentdecker Pösaue Samstag  05. und 26.11. immer von 10-13 Uhr 
Kirchgemeindehaus Großpösna 

Lesenacht in Seifertshain 
Alle Schulkinder der 1. - 6.Klasse lade ich für den 8.10., ab 16 Uhr zur Lesenacht 
nach Seifertshain in die alte Schule ein. Wie in jedem Jahr werden wir gemeinsam 
spielen, Spaß haben, zusammen grillen, vielleicht abends im Dunkeln eine kleine 
Wanderung machen, bis auch der letzte einschläft. Lasst euch überraschen!  
Der Abschluss wird am Sonntag die Familienkirche ausnahmsweise in Seifertshain 
sein. Eure Gabriele Albert 
 

Konfirmanden-Treff 
Pfarrhaus Pomßen Dienstag 17:00-18:30 Uhr 
Hauptstraße 31    11.10., 08.11., 22.11., 06.12. 

Pfarrhaus Naunhof Donnerstag 17:00-18:30 Uhr  
Wurzener Straße 1 Klasse 7 10.11., 01.12. 

Klasse 8 13.10., 24.11. 
 

Theatergruppe für Teenies und Jugendliche 
Pfarrhaus Pomßen Dienstag 17:00-18:00 Uhr 
Hauptstraße 31    01.11., 15.11., 29.11. 
 

Krippenspiel in Großpösna 
Wer gern beim Krippenspiel am Heiligen Abend in Großpösna mitspielen möchte, 
melde sich bitte bis Anfang November bei Gabriele Albert.  
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Fahrt mit der Hennigschen Stiftung 

Am 6. September trafen sich 25 
Senioren der Kirchgemeinde 
Pösaue zur alljährlichen Ausfahrt 
am Kirchgemeindehaus. Frau 
Burkhart hatte unter dem Motto: 
„Halle ist eine Reise wert“ ein 
interessantes und anspruchs-
volles Programm für diesen Tag 
geplant. Zunächst begann unsere 
Fahrt mit Gottes Wort und Gebet, 
einigen Informationen zum Gemeindeleben und Wissenswertem über die 
Hennigsche Stiftung.  

Vielen Mitfahrern und Gemeindegliedern ist Hans Hennig (1905-1999), wohnhaft 
in der Auensiedlung Amselweg 22, Kirchvorsteher und Architekt, gar nicht mehr 
bekannt. Er hatte nach dem 2. Weltkrieg die Instandsetzung unseres Kirchturmes 
geleitet und Konzeption und Planung für die Auensiedlung erstellt. Es lag ihm am 
Herzen, dass den älteren und einsamen Menschen in der Gemeinde und im Ort 
Betreuung und Hilfe zukommen sollte, so der Stiftungsauftrag.  

Bei schönem Sommerwetter erreichten wir Halle; eine kundige Stadtführerin stieg 
zu und erläuterte bei einer Rundfahrt die Geschichte von Halle: Altes und Neues, 
Kunst und Kultur, Kurioses und Alltägliches. Danach waren wir im Geburtshaus 
des weltberühmten Komponisten G.F. Händel zu einer Führung angemeldet. Wir 
konnten uns ein Bild machen von Händels ungewöhnlichem Leben und Schaffen 
in seiner Zeit (1685-1759). Nun hatten doch alle Teilnehmer eine Pause vom 
Zuhören und Hinsehen nötig. Nach kurzem Fußweg erwarteten uns gedeckte 
Tische im Cafe Avecio; bei Kuchen, Kaffee und guten Gesprächen kehrten die 
Lebensgeister zurück. Die brauchten wir auch für die letzte Besichtigung: Die 
Franckischen Stiftungen. A. H. Francke, Pfarrer und Lehrer, gründete 1695 ein 
Waisenhaus und eine Schule für die ärmsten und elternlosen Kinder seiner Stadt.  

Es war eine beeindruckende Führung über die Entwicklung dieser Einrichtung von 
damals bis zum heutigen Tag. Auf der Rückfahrt war bei fröhlichen Wanderliedern 
die Müdigkeit bald verflogen. Mit Gebet und Segen konnten wir diesen schönen 
Tag beschließen und freuen uns schon auf die Fahrt im nächsten Jahr.  
Beate Zetzsche 
 

Advent und Weihnachten sind nicht mehr weit... 
Auch in diesem Jahr soll es wieder einen lebendigen Adventskalender geben. Wer 
gern als Gastgeber mitwirken möchte, melde sich bitte bis Anfang November bei 
Gabriele Albert.  
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Zwei Bronzeglocken für die Lutherkirche Großpösna gegossen  

Am 23.09.2022 erfolgte in der 
Glockengießerei Petit & Gebr. Edelbrok 
in Gescher der Guss von zwei Glocken 
für unsere Kirche. Einige Großpösnaer 
nahmen die weite Fahrt an die 
holländische Grenze auf sich, um das 
Jahrhundertereignis mitzuerleben.  
Nach zwei Wochen ist das Metall 
abgekühlt und die Gussform wird 
zerschlagen. Dann erst können Sachverständige prüfen, ob der Glockenguss 
gelungen ist. Die beiden Glocken ersetzen die drei gealterten Stahlglocken von 
1957 und sind in Abstimmung mit den beiden vorhandenen kleinen Bronzeglocken 
aus den Jahren 1682 und 1844 auf die Töne as` und b` gestimmt. Sie tragen die 
Namen „Raphael“ und „Gabriel“.  
Nach der Nachricht des erfolgreichen Glockengusses kann mit den vorbereitenden 
Arbeiten im Kirchturm begonnen werden: Stilllegung und Herabnehmen der 
Eisenhartguss-Glocken, Ertüchtigung der Balkenlage des Fußbodens in der 
Glockenstube, Aufstellung eines neuen Eichenholz- Glockenstuhls für 4 
Bronzeglocken mit Eichenholzjochen, Klöppeln, Lagern und elektrischen 
Läuteanlagen.  

Längere Zeit wird es daher kein Geläut geben. Wann die neuen Glocken geweiht 
und im Glockenstuhl aufgehängt werden und wann sie das erste Mal läuten wer-
den, kann man jetzt noch nicht sagen. 

Die Gemeinde hat jahrelang für die neuen Glocken gespart. Durch Fördermittel, 
großzügige Einzelspenden und Kollekten der Kirchenführungen und 
Abendmusiken ist die Finanzierung gewährleistet, wenn nicht durch 
Preiserhöhungen noch Probleme entstehen.  
 

Offene Kirche und musikalischer Abendsegen 

Die Lutherkirche Großpösna war auch in diesem Jahr täglich 
von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Am 31. Oktober endet die 
Öffnungszeit. Ein herzlicher Dank den Gemeindegliedern, 
die den Schließdienst übernommen und für Blumen in der 
Kirche und am Kirchgemeindehaus gesorgt haben.  
 

Am Sonnabend, 29. 10. ist noch einmal Kirchenführung 
und Abendsegen und Musik: 
17:00 Uhr  Führung mit Patronatsloge 
17:30 Uhr Flötengruppe Großpösna und Segen.  
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Die Kirchen sind zur stillen Andacht jeweils zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Belgershain  sonntags, 10:00-11:00 Uhr - im Oktober geschlossen 
 

Kirche der Stille in Pomßen 
Abendsegen und Friedensgebet  

mittwochs, ab 12.10., 19:00 Uhr 
Parallel zum Abendgebet der Erwachsenen gibt es ein Angebot für Kinder. Wir 
freuen uns, wenn Eltern mit ihren Kindern diesen Abend als Zeit der Stille nutzen. 
 

Treffen unserer Gemeindegruppen 
Frauenkreise 
Großsteinberg   Dienstag, 12.10. (Mi), 01.11. 14:00 Uhr 
Pomßen und Köhra Dienstag, 11.10., 08.11.  14:00 Uhr in Pomßen 
Rohrbach  Mittwoch, 12.10., 09.11. 19:00 Uhr 
Threna   Dienstag, 18.10., 29.11.  14:00 Uhr 
Belgershain  Dienstag, 20.09.  14:00 Uhr 
 

Mütterkreis Pomßen/Köhra 
Donnerstag, 20.10., 24.11. 19:30 Uhr 

 

Glaubenskurs:  Freitag, 04.11., 02.12.  19:00 Uhr, in Pomßen 
 

Chöre (außer in den Schulferien) 
Kinderchor  mittwochs, 17:00 Uhr, in Pomßen 
Jugendchor  Dienstag, 16:00-17:00 Uhr, in Pomßen 
   11.10., 08.11., 22.11., 06.12. 
 

Kirchenchor im  
Pfarrhaus Naunhof Mittwoch, 12.10., nach "Die Welt ist Klang", ca. 19.30 Uhr 

Mittwoch, 02.11., nach "Die Welt ist Klang", ca. 19.30 Uhr 
Mittwoch, 23.11., 19.15 Uhr  

Pfarrhaus Pomßen Mittwoch, 30.11., nach dem Abendsegen, ca. 19.30 Uhr  
 
Wanapanda – Konfirmanden pflanzen Bäume – 31.10., 10:00 Uhr, Pomßen  

Und wenn morgen die Welt unterginge, so würde ich heute ein Apfelbäumchen 
pflanzen. Dieses Zitat wird Luther zugeschrieben.  

Zum Reformationsfest am 31. Oktober wollen wir in Luthers Sinn gemeinsam mit 
der Jagdgenossenschaft und der Agrargenossenschaft am Weg hinter der Agrar-
genossenschaft Obstbäume pflanzen. Wir verbinden uns auf diese Weise mit 
Konfirmanden aus Tansania, die seit vielen Jahren Bäume am Kilimandscharo 
pflanzen.   
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Erstes Projekt der Theatergruppe, Pfarrhaus Pomßen  
Am 01.11., 17:00 Uhr sind alle Teenies und Konfirmanden herzlich zur Vorbe-
reitung eines ersten Theaterprojekts eingeladen. Ziel ist ein Improvisationstheater 
für das Martinsfest mit Aufführung am 11.11., 17:00 Uhr in Belgershain.  
 

Krippenspiele 
Liebe Kinder, liebe Jugendliche, in diesem Jahr planen wir wieder Krippenspiele 
in unseren Kirchen. Ihr seid herzlich eingeladen, euch an den Vorbereitungen zu 
beteiligen. Meldet euch im Pfarrbüro (Naunhof oder Pomßen, mit Angabe des 
Ortes) oder bei Frau Reichelt. Auch die Theatergruppe wird involviert sein. Wir 
freuen uns auf rege Beteiligung.  
 

Martinsfest in Belgershain 
Am 11.11.2022, 17:00 Uhr findet die diesjährige Andacht zum Martinsfest in 
Belgershain statt. Noch ist nicht absehbar, wie groß wir die Feier gestalten können 
und ob ein Umzug möglich sein wird. Bitte beachten Sie die Aushänge dazu. 
 

Wehrkirche Pomßen: Abendsegen und Friedensgebet  
Angesichts der Weltlage und der schwierigen Entwicklungen sind Sie weiterhin 
eingeladen, sich an den weltweiten Friedensgebeten zu beteiligen: mittwochs, 
19:00 Uhr in Pomßen Parallel zum Abendgebet der Erwachsenen gibt es ein 
Angebot für Kinder. Wir freuen uns, wenn Eltern mit ihren Kindern diesen Abend 
als Zeit der Stille nutzen. 
 

Tagung des ökumenischen Rates der Kirchen in Karlsruhe 
„Die Liebe Christi bewegt, versöhnt und 
eint die Welt“. Unter diesem provokativen 
Motto versammelte sich die 11. Voll-
versammlung des Weltkirchenrates in 
Karlsruhe. Sie wollte aufzeigen, was dies 
heute für die Welt bedeuten könnte. Neben 
den Beratungen und Gesprächen gestal-
teten die Kirchen der Region zwischen 
Deutschland, Frankreich und der Schweiz 
ein umfangreiches Programm für Teil-
nehmer und Beobachter.  
Auch die Sächsische Landeskirche war mit Workshops in das internationale 
Treffen eingebunden. Eine Gruppe der Delegierten besuchte im Nachgang auch das 
Leipziger Land, befasste sich mit der speziellen Situation, die durch den Abbau der 
Braunkohle im Leipziger Raum entstanden ist, besuchte Wittenberg und Leipzig. 
Pfarrerin Bettine Reichelt   
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Ausstellung „Lass deine Engel mit mir sein“ – ab dem 29. September, Kirche 
Belgershain 
Die Ausstellung zeigt Engeldarstellungen aus den 
Kirchen unserer Region, fotografiert von Bodo 
Tiedemann. Begleitend zur Ausstellung ist ein 
Kalender erhältlich. Er kann für 10 € im Pfarrbüro 
Pomßen erworben werden. Im Preis enthalten sind 5 
€ als Spende für den Bau der jeweiligen Kirche.  
 

Orgelkonzert – 09. Oktober, 19:00 Uhr, Wehrkirche Pomßen 
Orgelkonzert mit Prof. Karin Nelson (Göteborg) 
 

Die Welt ist Klang – 12. Oktober, 18:00 Uhr, Stadtkirche Naunhof  
Orgelabend mit Studierenden der Hochschule für Musik und Theater "Felix 
Mendelssohn Bartholdy". Katharina Ackva und Felix Wunderle spielen an der 
Ladegastorgel Werke von Johann Sebastian Bach und eigene Improvisationen 
 

Orgel und Stummfilm – 22. Oktober, 19:00 Uhr, Kirche Fuchshain 
Clemens Lucke aus Freiberg begleitet Stummfilme von Buster Keaton aus den 
1920er Jahren der Orgel. Eintritt: 10 € (nur Abendkasse)  
 

SONDERKONZERT – 30. Oktober, 18:00 Uhr, Stadtkirche Naunhof 
Benefizkonzert mit dem 
Leipziger Ärzte-Orchester 
unter Leitung von 
Christiane Bräutigam. 
Auf dem Programm 
stehen Franz Schubert's 
"Unvollendete" Sym-
phonie Nr. 8 h-Moll und 
Werke von Johann 
Sebastian Bach. 

 

Reformationstag – 31. Oktober, 17 Uhr, Kirche Ammelshain 
Konzert und Andacht zum Reformationstag.  
Im Anschluss gibt es Thüringer Rostbratwürste und Lutherbier vor der Kirche. 
 

Die Welt ist Klang – 02. November, 18:00 Uhr, Stadtkirche Naunhof  
Orgelabend mit Studierenden der Hochschule für Musik und Theater "Felix 
Mendelssohn Bartholdy". Kilian Homburg spielt an der Ladegastorgel Werke von 
Johann Sebastian Bach, Felix Mendelssohn Bartholdy und Georg Muffat. 
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Konzert zum Ewigkeitssonntag – 20. November, 18 Uhr Stadtkirche Naunhof 
Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres im Konzert für 
Horn und Orgel. Nach einer Andacht mit Pfarrer Norbert George lassen Steffen 
Launer/Horn, Cornelia Schneider/Orgel und der Kammerchor unter der Leitung 
von Cornelia Schneider Werke von Johann Sebastian Bach, Johann Schelle,  
Joseph Gabriel Rheinberger, Bernhard Eduard Müller erklingen. 
 

Trompeten, Pauken & Orgel – 27. November, 17:00 Uhr, Kirche Fuchshain 
Das Ensemble „TOP“ aus Leipzig und 
Markkleeberg mit Alexander Pfeifer und 
Bernd Bartels (Trompeten), Daniel Schäbe 
(Pauken) sowie Frank Zimpel (Orgel) 
gastiert mit vielfältigen, durch alle Epochen 
reichenden Musikwerken.  
Eintritt: 10€ (nur Abendkasse) 
 

Orgelkonzert – 06. November, 17:00 Uhr, Wehrkirche Pomßen 
Prof. Ulrich Böhme (Thomasorganist a. D., Leipzig) 
 

Die Welt ist Klang – 07. Dezember, 18:00 Uhr, Stadtkirche Naunhof 
Adventliche Orgelmusik 
 

Advents- und Weihnachtskonzert – 11. Dezember, 17:00 Uhr, Wehrkirche 
Pomßen  
Thomas Lennartz (Leipzig/Dresden) Orgel 
 

Projektchor Weihnachtsoratorium 2022 

Am 23. Dezember sollen 20 Uhr in der Stadtkirche Naunhof die Kataten I-III des 
Weihnachtsoratoriums von Johann Sebastian Bach erklingen. 
 

Für diese Aufführung lade ich Sängerinnen und Sänger mit Chorerfahrung aus 
Naunhof und der näheren und weiteren Umgebung zum Proben und Singen im 
Projektchor ein. 
 

Ich bitte um Anmeldung telefonisch unter 0177 2767692 oder per Mail: 
c-schneider77@gmx.net  
Die Proben finden montags 19:30 Uhr im Pfarrhaus Naunhof statt, 
erster Probentermin ist am 21.11. 
 

In der Hoffnung auf eine erfüllte musikalische Advents- und Weihnachtszeit, 
Cornelia Schneider. 
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Getauft wurden: 

Hans-Joachim Hoffmann aus Naunhof am 16.07.2022 in Naunhof 
Marlene Porst aus Fuchshain am 31.07.2022 in Naunhof 
Mathilda Laux aus Fuchshain am 21.08.2022 
Anton und Klara Küspert aus Leipzig am 04.09.2022 in Kleinpösna 
Filia Michael aus Klinga am 04.09.2022 in Klinga  
Clara und Fritz Willi Seidel aus Ammelshain am 11.09.2022 in Ammelshain  
Jona Hempel aus Pomßen am 19.09.2022 in Pomßen 
 

Ist mein Wort nicht wie ein Feuer, spricht der Herr, und wie ein Hammer, 
der Felsen zerschmeißt? Jeremia 23,29 

 

Konfirmiert wurden in: 

Jonas Reisinger am 03.09.2022 in Kleinbardau 
Leo Löwe am 11.09.2022 in Seifertshain  
 

Wo Gottes Geist ist, da ist Freiheit. 2. Korinther 3,17 
 

Im Gottesdienst zur Eheschließung wurden eingesegnet: 

Lukas Terpitz und Lydia geb. Kroll am 09.07.2022 in Pomßen  
 

Hab ich dir nicht geboten: Sei getrost und unverzagt? Lass dir nicht grauen 
und entsetze dich nicht; denn der Herr, dein Gott, ist mit dir in allem, was du 

tun wirst. Josua 1,9 
 

Wir haben Abschied genommen von: 

Dr. Gudrun Heller aus Threna, verstorben am 25.05.2022, 84 Jahre 
Brigitta Bloch geb. Hoppe aus Otterwisch, verstorben am 26.06.2022, 84 Jahre 
Brigitte Miertschin geb. Dokowicz, Großsteinberg, verst. am 28.06.2022, 87 Jahre 
Roswitha Graupner geb. Schneider aus Großbuch, verstorben am 14.07.2022 
Reimute Richter aus Naunhof, verstorben am 16.07.2022, 92 Jahre 
Hanni Aurig geb. Oehlert aus Großbuch, verstorben am 10.08.2022, 85 Jahre 
Dr. Peter Pflugbeil aus Roßleben verstorben am 10.08.2022, 85 Jahre 
Karl-Heinz Uhlmann aus Großpösna, verstorben am 23.08.2022, 89 Jahre 
Hans-Peter Missana aus Leipzig, verstorben am 25.08.2022, 72 Jahre 
Armin Friedemann aus Großbuch, verstorben am 03.09.2022, 85 Jahre 
Joachim Beilschmidt aus Fuchshain, verstorben am 09.09.2022, 89 Jahre 
 

Es ist ein köstlich Ding, dass das Herz fest werde, 
welches geschieht durch Gnade. Hebräer 13,9 
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Außenstelle des Kirchspiels Muldental 
Gemeindebüro Naunhof, Wurzener Straße 1, 04683 Naunhof 
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag 9-12 sowie Dienstag 14-17  
Internet: www.stadtkirche-naunhof.de           E-Mail: kg.naunhof@evlks.de  
 
 

Pfarrer Norbert George, Tel.: 034293 549455 oder 0163 8055559 norbert.george@gmx.de  
Verwaltungsmitarbeiterin Katrin ´t Hart, Tel: 034293 29493, Fax: 034293 55449, 
katrin.t-hart@evlks.de 
 

Gemeindepädagogin Uta Glinka, Tel.: 034293 33872 oder 0157 88525656, uta.glinka@web.de  
 

Kantorin Cornelia Schneider, Tel.: 0177 2767692, c-schneider77@gmx.net  
 

Posaunenchorleiter Hans-Ulrich Koch, Tel.: 0176 76161266 
 

Friedhofsmitarbeiter Jörg Hübner, Tel.: 0173 5619300  
 

Kirchnerin Ammelshain Monika Streller, Tel.: 034293 32364 
 
 

Webmaster Björn Wolf, webmaster@stadtkirche-naunhof.de  
 

 

Gemeindebüro Otterwisch, Winterberg 2, 04668 Otterwisch 
Öffnungszeiten: Bitte nehmen Sie die Öffnungszeiten in Naunhof wahr. 
Internet: www.pfarre-otterwisch.de           E-Mail: kg.otterwisch@evlks.de 
 
 

Pfarrerin Susann Donner, Tel.: 034345 22008, E-Mail: susann.donner@evlks.de 

Verwaltungsmitarbeiterin und Grabvergabe Otterwisch, Stockheim, Großbuch: 

Yvonne Rudolph, Tel.: 034293-29493, yvonne.rudolph@evlks.de 
 

Friedhof Großbardau, Kleinbardau, Bernbruch – Grabvergabe: Yvonne Rudolph, Tel.: 034293-
29493, yvonne.Rudolph@evlks.de; alle weiteren Fragen: Zentrale Friedhofsverwaltung des 
Kirchspiel Muldental, Augst-Bebel-Str. 14, 04668 Grimma; Tel.: 03437 762936, E-Mail.: 
friedhof.muldental@evlks.de 
 

Gemeindepädagogin Bettina Baumgärtel, Tel.: 034291 88088,  tina.baumgaertel@t-online.de  
 

Chor – Ansprechpartner: Hans-Walter Schmidt, Tel. 034345 52447 
 

Kontakttelefon Suchtgefährdetendienst 
Herr Friedrich und Herr Thalmann, Tel.: 034382 41340 oder 034293 30499 

 

Bankverbindungen für 
Kirchspiel Muldental, Mühlstraße 15, 04668 Grimma 

IBAN:  DE17 3506 0190 1670 4090 54 Spenden, Pachten Mieten 
 

Kirchgeld IBAN: DE83 3506 0190 1800 4480 06 
 

Zentrale Friedhofsverwaltung Grimma, August Bebel-Straße 14, 04668 Grimma 
Friedhof IBAN: DE 43 3506 0190 1626 8000 05 

BIC: GENODED1DKD Bank für Kirche und Diakonie 
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Gemeindebüro Großpösna, Hauptstraße 25, 04463 Großpösna 
Öffnungszeit: Donnerstag 15-18 
Internet: www.kirchgemeinde-grosspoesna.de           E-Mail: kg.grosspoesna@evlks.de  
 

Pfarrer Norbert George, Tel. 034293 549455 oder 0163 8055559, norbert.george@gmx.de  

 

Kantor Maik Gosdzinski, Tel.: 0176 26768780, kontakt@maik-leipzig.com  
 

Gemeindepädagogin Gabriele Albert, Tel.: 034297 89189, gabriele-albert@web.de  
 

Verwaltungsmitarbeiterin Yvonne Rudolph, Tel.: 034297 423989, Fax: 034297 423981, 
                                  yvonne.rudolph@evlks.de 

Friedhöfe vor Ort – Ansprechpartne: Fuchshain: Frau Kinne / Großpösna: Frau Rudolph / 
Kleinpösna: Herr Beckmann / Seifertshain: Frau Drehmel 
 

Friedhofsarbeiter Großpösna: Matthias Döring 
 

Küsterin für Fuchshain, Kleinpösna und Seifertshain: Frau Carmen Beckmann 
 

Reinigungsarbeiterin in Großpösna: Liane Brade 
 
 

Gemeindebüro Pomßen, Hauptstraße 31, 04668 Parthenstein OT Pomßen 
Öffnungszeiten: Montag 9-12 Uhr 
Internet: www.pfarramt-pomssen.de           E-Mail: kg.pomssen_belgershain@evlks.de  
 
 

Pfarrerin Bettine Reichelt, Tel.: 034293 29526 oder 0176 25924443, bettine.reichelt@evlks.de  

Verwaltungsmitarbeiterin Katrin ´t Hart, Tel: 034293 29526, Fax: 034293 34662, 
katrin.t-hart@evlks.de  
 

Kantorin Cornelia Schneider, Tel.: 0177 2767692, c-schneider77@gmx.net  

Gemeindepädagogin Bettina Baumgärtel, Tel.: 034291 88088, tina.baumgaertel@t-online.de  

Posaunenchorleiterin Christiane Mattersteig, Tel.: 0172 1405417, 
christiane.mattersteig@gmx.de  
 

Junge Erwachsene und Flötenkreis: Katja Hofmann, Tel.: 0176 24656647 
 

Friedhofsmitarbeiter Ronny Goldammer, Tel.: 0173 850 9508 
 

Herausgeber: Kirchspiel Muldental, Region West, Redaktion: Katrin `t Hart 
Druck: Offset-Friedrich GmbH & Co. KG, Zum Grenzgraben 23A, 76698 Ubstadt-Weiher 
Redaktionsschluss: Für die Ausgabe Dezember-Januar bitten wir um Beiträge bis zum 10.11.2022. 
Erbetener Beitrag: 3,00 € / Jahr 

Austräger gesucht für das Gebiet Kornweg und Klingaer Straße in Naunhof 

Schlussstein:  
 

 

Verlass dich auf dein Herz. Es schlug schon, bevor du denken konntest. 
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